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Vorwort

„Neues Banking“ ist eine speziell auf den neuen Rahmenlehrplan ausgerichtete, moderne Buch-
reihe für die Ausbildung zum Bankkaufmann/zur Bankkauffrau.

Was macht „Neues Banking“ aus? 
„Neues Banking“ besteht aus zwei Bänden, in denen die Lernfelder des neuen Rahmen-
lehrplans, der seit 2020 Gültigkeit hat, für den Ausbildungsberuf Bankkaufmann und Bank-
kaufrau abgedeckt  werden. In den Lehrbüchern werden die Fachinhalte durch kompetenz- und 
handlungs orientierte  Lernkontrollen erarbeitet. Zahlreiche Übersichten, Tabellen, Beispiele 
und Formulare veranschaulichen die Lerninhalte und erleichtern das Lernen. Zusammenfassun-
gen am Ende der  Kapitel unterstützen beim Wiederholen. 

Für welche Zielgruppe ist „Neues Banking“ geeignet? 
Die Buchreihe ist optimal für die Ausbildung und die Vorbereitung auf die Abschlussprüfung 
der Bankkaufleute geeignet, ohne dabei auch weiterführende und vertiefende Inhalte außer Acht 
zu lassen. 

Somit finden die Titel Einsatz auch als

 ■ Nachschlagewerk für Ausbilder:innen und Mitarbeiter:innen in Kreditinstituten, Finanzdienstleis-
tungsunternehmen und Versicherungen sowie als 

 ■ fachliche Grundlage für Dozent:innen und Teilnehmer:innen in Fort- und Weiterbildungen und 
Student:innen in bankwirtschaftlichen Studiengängen zur praxisorientierten Erläuterung wich-
tiger Zusammenhänge.

Woran orientiert sich der Inhalt des Buches? 
„Neues Banking“ berücksichtigt die seit Sommer 2020 gültige Ausbildungsordnung Bank-
kaufmann/Bankkauffrau und den neuen Rahmenlehrplan für den Ausbildungsberuf Bankkauf-
mann/Bankkauffrau der Kultusministerkonferenz der Länder. 

Nach Lernfeldern gegliedert! 
Die Bücher sind nach Lernfeldern gegliedert und behandeln im Band 1 die Lernfelder 1 bis 6. Die 
Lernfelder 7 bis 13 sind in der Bundesausgabe in Band 2 enthalten. In einer speziellen Ausgabe 
des Bandes 2 sind die Lernfelder 7 und 11 in den Titel „Rechnungswesen Bankauszubildende“ 
(Europa-Nr. 74062) ausgegliedert.

Die vorliegende 2. Auflage des ersten Bandes „Neues Banking Band 1 Lernfelder 1 – 6“ ent-
spricht dem Stand vom Dezember 2020 und ist ein komplett neu ausgerichtetes Lehrbuch.

Wir danken!
Wir danken unseren Auszubildenden, den Kreditinstituten, unseren Kolleg:innen sowie Unter-
nehmen, die uns freundlicherweise mit Anregungen und Materialien unterstützt haben.

Ihr Feedback ist uns wichtig!
Wir freuen uns auf einen lebendigen Austausch und sind allen Leser:innen gegenüber offen für 
Anregungen, Kritik und Verbesserungsvorschläge. Wenn Sie mithelfen möchten, dieses Buch für 
die kommenden Auflagen zu verbessern, schreiben Sie uns unter: lektorat@europa-lehrmittel.de.

März 2021 Die Autor:innen

Hinweis: Bis eine gendergerechte Darstellung allgemein eingeführt werden kann, wird auch in diesem Buch nur 
ein grammatisches Geschlecht bei Berufs- und Gruppenbezeichnungen eingesetzt. Dieses generische Maskulinum 
umfasst sprachlich alle Menschen dieser Berufe und Gruppen, unabhängig vom biologischen Geschlecht. 
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A Lernfeld 1:  Die eigene Rolle im Betrieb und 
im  Wirtschaftsleben mitgestalten

1 Grundzüge des Privatrechts

1.1 Rechtsquellen, Rechtsordnung und Rechtsgebiete

1.1.1 Rechtsquellen

Das Recht ordnet durch Gebote und Verbote das gesellschaftliche Leben und regelt die rechtlichen 
Beziehungen der Menschen eines Staates oder einer Staatengemeinschaft. Das Wort „Recht“ hat 
einen objektiven und einen subjektiven Sinn.

Rechtsvorschriften sind abstrakt, losgelöst von Einzelfällen, abgefasst. Neben dem schriftlich 
festgelegten Gesetzesrecht gibt es auch das Gewohnheitsrecht. Diese Rechtsnormen entstehen 
durch lang dauernde Übung und sind nicht schriftlich festgelegt.

Gesetze

Rechtsverordnungen

Im Gegensatz zu den Gesetzen werden Rechtsverordnungen durch die Exekutive (vollziehende 
Gewalt) erlassen (z. B. Straßenverkehrsordnung). Grundlage bildet auch hier ein Gesetz, das die 
Exekutive zum Erlass einer Rechtsverordnung für einen bestimmten Sachverhalt ermächtigt.

  
    

  

Objektives Recht
(in Rechtsnormen/Rechtsvorschriften festgelegt)

Subjektives Recht
(aus objektivem Recht individuell abgeleitet)

Recht

■  Regeln
■  Vorschriften

■  Berechtigung
■  Rechtsanspruch

Rechtsquellen

Gesetze Rechtsverordnungen Satzungen

Gewohnheitsrecht
(durch Übung)

Gesetzesrecht
(schriftlich)

Gesetze werden von den verfassungsrechtlich zuständigen Organen (Legislative) erlassen. Das 
Zustandekommen ist formal vorgeschrieben (z. B. Bundestagslesungen – Mitwirkung des Bun-
desrates – Veröffentlichung).
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Satzung1

Satzungen sind Rechtsnormen, die von einer juristischen Person des öffentlichen Rechts (Körper-
schaften, Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts sowie staatliche Verbände) zur Rege-
lung ihrer Angelegenheiten erlassen werden. Satzungen bedürfen keiner speziellen gesetzlichen 
Ermächtigung. Sie sind Ausdruck einer vom Staat verliehenen Autonomie. Beispielsweise erlassen 
die Gemeinden ihre Haushaltssatzung, die Satzung für einen Bebauungsplan oder für die Müll-
abfuhr. 

1.1.2 Aufbau der Rechtsordnung

Die Rechtsordnung ist hierarchisch gegliedert. Es gilt das Rangordnungsprinzip. Dies besagt, dass 
eine auf höherer Ebene angesiedelte Regel Vorrang hat vor einer niedriger eingestuften, schwä-
cheren Regel. Das bedeutet, dass ein Gesetz in der Verfassung verankert sein muss und eine 
Verordnung im entsprechenden Gesetz. Eine Satzung muss den Verordnungen entsprechen.

1.1.3 Rechtsgebiete: Privates und öffentliches Recht

Die deutsche Rechtsordnung unterscheidet die Rechtsgebiete privates und öffentliches Recht.

Beispiele

Privates Recht Öffentliches Recht

 ■ Bürgerliches Recht
 ■ Mietrecht
 ■ Handelsrecht
 ■ Arbeitsrecht
 ■ Versicherungsrecht

 ■ Staatsrecht (Verfassung, Grundgesetz, 
Staatsorganisationsrecht)

 ■ Verwaltungsrecht
 ■ Strafrecht
 ■ Steuerrecht
 ■ Prozessrecht (Zivilprozessrecht, Strafprozessrecht, 

Verwaltungsprozessrecht)

1 Satzungen als Rechtsnormen sind von den Satzungen juristischer Personen des privaten Rechts (z. B. Verein, Aktien gesellschaft) 
zu unterscheiden.

Recht der Europäischen Union

Grundgesetz

Gesetze

Verordnungen

Satzungen

Das Privatrecht (Zivilrecht, bürgerliches Recht) regelt die Beziehungen der Einzelnen zu einander. 
Die Beteiligten stehen sich gleichberechtigt gegenüber. Die Rechtsbeziehungen der Beteiligten 
sind freiwillig zustande gekommen.

Das öffentliche Recht regelt rechtliche Beziehungen des Einzelnen zum Staat sowie die Be-
ziehungen der staatlichen Verbände untereinander. Der Staat ist dem Einzelnen gegenüber 
übergeordnet. Die Rechtsbeziehung zwischen Bürger und Staat wird vom Staat erzwungen.
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